
Alle Kinder sind gleich wichtig und
haben die gleichen Rechte. Sie dür fen
nicht benach teiligt werden, weil sie
ein Junge oder ein Mädchen sind, arm
oder reich sind, helle oder dunkle
Haut haben, eine Behinderung haben
oder eine andere Sprache sprechen.
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Ihr habt Rechte! Kennt Ihr Sie? 
Von einigen habt Ihr sicherlich schon
gehört?

Vom Diskriminierungsverbot, also
dem Grundsatz, dass alle Menschen

und damit auch alle Kinder gleich sind; vom Recht
auf Wohlergehen, das bedeutet, dass alle Erwachse-
nen dafür sorgen müssen, dass es Euch gut geht;
oder vom Schutz der Privatsphäre, der sagt, dass
auch Ihr Geheimnisse haben dürft.

Diese und noch mehr Rechte habt Ihr. Bei uns sind
viele dieser Rechte selbstverständlich. In anderen
Ländern sind sie es leider nicht. Viele Kinder auf
der Welt können z. B. nicht ohne Weiteres zur Schule
gehen. Es wird ihnen teilweise verboten. Ihr Recht
auf Bildung wird nicht durchgesetzt. Auch wir Er-
wachsenen müssen uns für Euer Recht starkmachen
und für Eure Rechte eintreten.

6
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Die Stadt der Kinder ist genau dafür da. Der 2. Juni
2017 ist Euer Tag. Viele Veranstaltungen warten 
auf Euch. Ihr werdet mehr über Eure Rechte erfahren
und Ihr werdet vor allem viel Spaß haben!

Wichtig für mich als Euer Oberbürgermeister ist 
folgende Botschaft: Seid Kinder, seid einfach Ihr
selbst, lasst Euch von niemandem einreden, wie 
Ihr zu sein habt! Frankfurt ist Eure Stadt! 

Mit der Stadt der Kinder sagt die Stadt Frankfurt: 
Schön, dass Ihr da seid!
Mischt Euch ein!
Habt Spaß!

Das wünsche ich Euch für die Stadt der Kinder 2017!

Euer Peter Feldmann

Oberbürgermeister der Stadt Frankfurt am Main
Schirmherr der Kampagne Stadt der Kinder

7
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Frankfurt ist auch und vor allem eine
Stadt für Kinder. Was Frankfurt alles
für Kinder zu bieten hat, erleben Ihre
Kinder und Sie mit unserer neuen
Kampagne Stadt der Kinder rund um
den Tag des Kindes.

Integration, Partizipation und Bildung für alle
Frank furter Kinder, das sind meine Ziele. Grundlage
hierfür ist die Umsetzung der Kinderrechte, ver -
ankert in der UN-Kinderrechtskonvention. Mit der
Kampagne Stadt der Kinder, die jedes Jahr ein 
Kinderrecht besonders in den Mittelpunkt stellt,
werden diese Ziele in der ganzen Stadt sichtbar.

Die Stadt der Kindermacht Frankfurt für ihre Kin-
der noch einmal auf ganz besondere Weise erfahr-
bar. Die Aktionen helfen dabei, die Kinderrechte zu
verbreiten und umzusetzen. Alle Kinder sollen ihre
Rechte kennen, sodass sie aktiv am Stadtgeschehen
teilhaben können. Ich will die Kinder dabei unter-
stützen, ihre Anregungen, Ideen und Wünsche in die
Verwaltung und in die Politik zu tragen.

8
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Das Frankfurter Kinderbüro, das zu meinem Dezer-
nat gehört und die Kampagne Stadt der Kinder leitet,
ist eine wichtige kinderpolitische Instanz in unserer
Stadt. Seit 25 Jahren setzen wir so ein wich tiges Zei-
chen für die Umsetzung der UN-Kinderrechtskonven -
tion. In kaum einer anderen deutschen Stadt wird 
so viel für Kinderrechte getan wie in Frankfurt. Da-
rauf bin ich sehr stolz.

Kinderpolitik heißt für mich, die Anliegen und
Rechte von Kindern in allen Bereichen städtischen
Lebens durchzusetzen. Sich für Kinder und ihre
Rechte zu engagieren ist eine wunderbare und sehr
anspruchsvolle Aufgabe. Ich will, dass alle Kinder 
in unserer Stadt einen guten Start ins Leben haben
und gleichberechtigt aufwachsen können!

Ich wünsche Ihnen und vor allem Ihren Kindern 
viel Freude bei dem kunterbunten Programm in
Frankfurt – unserer Stadt der Kinder!

Ihre Sylvia Weber

Dezernentin für Integration und Bildung

9
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Alle Kinder haben Rechte. Kinderrechte sind Men-
schenrechte. Die UN-Kinderrechtskonvention gehört
zu den internationalen Menschenrechts verträgen
und wurde 1989 von der Generalversammlung der
Vereinten Nationen verabschiedet. Es ist wichtig,
dass alle Kinder ihre Rechte kennen. Nur wer seine
Rechte kennt, kann sie auch durchsetzen.

In jedem Jahr steht ein anderer Artikel der UN-Kin-
derrechtskonvention im Mittelpunkt der Stadt der
Kinder. In diesem Jahr der Artikel 2 – die Achtung
der Kinderrechte und das Diskriminierungsverbot.
Alle Kinder sind gleich wichtig und haben die glei-
chen Rechte: egal woher sie kommen und wo sie
leben, welche Sprache sie sprechen, welche Religion
sie haben, ob sie ein Junge oder ein Mädchen sind,
ob sie behindert sind oder arm oder reich.

www.netzwerk-kinderrechte.de

10
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Die Stadt der Kinder ist ein Tag für alle Kinder in
Frankfurt am Main. Jedes Jahr zum 1. Juni gibt es in
Frankfurt viel zu entdecken. In der Innenstadt und
in den Stadtteilen feiern wir gemeinsam den Tag
des Kindes.

Die zentrale Veranstaltung des Kinderbüros im Her-
zen der Stadt informiert über Kinderrechte ebenso
wie die zahlreichen Aktionen in den Stadtteilen. In
den Stadtteilen sind die Kinder zu Hause. Hier findet
der Großteil ihres Lebens statt. Hier sind Schulen,
Kitas, Freundinnen und Freunde und Familie.

Unser Ziel ist, dass alle Kinder, die an diesem Tag
eine Veranstaltung besucht haben, wissen, dass sie
Rechte haben, und an wen sie sich wenden können,
wenn mal was schief läuft.

http://frankfurt-mein-zuhause.kinderbuero-ffm.de

11
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Das Frankfurter Kinderbüro existiert seit 1991 und
ist Lobby für alle Kinder der Stadt. Es wahrt die Inte-
ressen der Kinder und setzt sich für die Umsetzung
der UN-Kinderrechtskonvention ein.

Als kommunale Interessenvertretung kümmert sich
das Frankfurter Kinderbüro um alle Fragen, Sorgen
und Anregungen von Kindern und ihren Familien.
Die Aufgaben sind so vielfältig wie das Kinderleben
selbst: Überall dort, wo die Interessen von Kindern
berührt werden, unterstützt das Frankfurter Kinder-
büro schnell und unbürokratisch. Das Frankfurter
Kinderbüro initiiert zahlreiche Projekte und Veran-
staltungen und ermutigt Kinder, sich auch selbst
für ihre Interessen zu engagieren.

www.frankfurter-kinderbuero.de

12
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Seit 1994 setzen sich Kinderbeauftragte in Frank-
furts Stadtteilen ehrenamtlich für Kinder ein. Das
Frankfurter Kinderbüro ist Sitz der Geschäftsstelle
der Kinderbeauftragten der Stadt Frankfurt.

Die Kinderbeauftragte helfen Kindern dabei, ihre
Ideen, Probleme und Wünsche in die Verwaltung
und in die Politik zu tragen. Denn Kinder brauchen
manchmal die Hilfe von Erwachsenen, um ihren Be-
dürfnissen Gehör zu verschaffen – und um ihre
Rechte durchzusetzen.

www.kinderbeauftragte-frankfurt.de

13
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Mathe meets Music – das ist das Motto der Mathe-
show der Berliner Band Rumpelstil. Die Band, die seit
vielen Jahren mit dem Frankfurter Kinderbüro 
die beliebten Taschenlampenkonzerte veranstaltet,
kommt mit ihrer witzigen und zugleich lehrreichen
Musikshow wieder nach Frankfurt!

Die Matheshow ist die zentrale Veranstaltung der
Kinderrechtekampagne Stadt der Kinder 2017
und wird von Oberbürgermeister Peter Feldmann
feierlich eröffnet.

Dass Mathe und Musik gut zusammenpassen, ist 
ja bereits länger bekannt. Rumpelstil hat sich ent-
schlossen, die weitverbreitete Allergie gegen das 1x1
musikalisch zu therapieren! Mathe für Alle, auch 
für Kinder, die es mit Mathe nicht leicht haben: Rech-
nen lernen mit viel Spaß, Zahlenreihen aus voller
Kehle mitsingen und swingend knifflige Matheauf-
gaben lösen – nach dem Besuch dieser Show gibt 
es keinen mathematischen Analphabetismusmehr.

Die Stadt Frankfurt lädt 2. bis 4. Klassen der Frank-
furter Grundschulen zum Besuch dieser außerge-
wöhnlichen Musikveranstaltung herzlich ein. Die
Anmeldung zur Matheshow erfolgt direkt über die
Grundschulen, die bereits alle eingeladen wurden.

SDK_06.04._Layout 1  13.09.17  12:36  Seite 15



SDK_06.04._Layout 1  13.09.17  12:36  Seite 16



17

6 bis 10 Jahre

Mit Aktionen in Museen und in der Musikschule
wird am 2. Juni der Tag des Kindes gefeiert.

In der Altstadt leben ca. 400 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Frau Katharina
Wilhelm, die per E-Mail altstadt@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist. 

17

Katharina Wilhelm
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Kinder sind kleiner als Erwachsene, aber nicht so
klein, dass man sie übersehen sollte! Es gibt Spuren
von Kindern aus der Altsteinzeit, die man mit mo-
derner Technik finden kann. Archäologiestudenten
erzählen dazu Geschichten und bauen mit Euch 
ein Eiszeitlager, wir basteln Muschelschmuck und
machen Spiele.

Veranstalter Archäologisches Museum Frankfurt

Kooperationspartner KITA Frankfurt Bildungsnetzwerk

Uhrzeit Führungen 10, 11, 12 Uhr und 14, 15, 16 Uhr

Ort Archäologisches Museum Frankfurt, Karmelitergasse 1/

Ecke Alte Mainzer Gasse

Anmeldung nur für Gruppen 069 212 39344 

nicht barrierefrei

4 bis 14 Jahre

18

Abenteuer 
Archäologie: 
Steinzeitkinder in
Frankfurt
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Familien mit Kindern ab 10 Jahren

Während der Revolution von 1848 spielte Frankfurt
eine große Rolle! In diesem Jahr wurden in der
Frankfurter Paulskirche von der Nationalver -
sammlung die Grundrechte des deutschen Volkes
fest gelegt. Wir diskutieren die Grundrechte der
Menschen und die Kinderrechte und machen einen
Stadtspaziergang zu den wichtigen Orten der 
Revolution in Frankfurt.

Veranstalter kinder museum frankfurt

Uhrzeit 15 bis 17 Uhr

Ort Historisches Museum Frankfurt Saalhof 1 (Römerberg)

Anmeldung Montag bis Donnerstag von 10 bis 15.30 Uhr,

069 212 35154

nicht barrierefrei

Freiheit! Stadtgang

19

SDK_06.04._Layout 1  13.09.17  12:36  Seite 19



Im unserem Workshop könnt Ihr die Instrumente 
E-Gitarre, E-Bass, Keyboard oder Schlagzeug aus -
probieren. Wir zeigen Euch ein paar Kniffe an den
Instrumenten und lernen einen einfachen Song,
den wir dann gemeinsam als Band spielen. Außer-
dem machen wir einen musikalischen Versuch: 
Wir hören und erleben was es bedeutet, wenn ein-
zelne Instrumente aus der Band ausgeschlossen
werden. Zum Abschluss hört Ihr ein Konzert von
einer Musikschulband!

Veranstalterin Musikschule Frankfurt am Main e.V.

Uhrzeit 16 bis 17.15 Uhr oder 17.15 bis 18 Uhr

Ort Schirn (Römerberg)

Anmeldung bis 20.05.2017, 069 212 39862, 

Sabine.Kalmer@musikschule-frankfurt.de

barrierefrei

9 bis 11 Jahre

Band von Anfang an

20
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6 bis 10 Jahre

21

In Bergen-Enkheim leben ca. 1500
Kin der bis 14 Jahre mit ihren 
Familien. Um ihre Anliegen kümmert
sich die Kinderbeauftragte Frau 
Sara Hammann, die per E-Mail 
bergen-enkheim@kinderbeauftragte- 
frankfurt.de zu erreichen ist. Sara Hammann

In der Schulbibliothek Konrad-Haenisch-Schule ist
die Stadtbücherei mit dem Kamishibai-Papierthea-
ter zu Gast. Über eine Kamishibai-Vorführung ler-
nen die Kinder spielerisch ihre Rechte kennen und
können diese diskutieren. Anschließend werden 
sie selbst kreativ und gestalten ihre Wünsche und
Verbesserungsvorschläge für das Zusammenleben
in ihrem Stadtteil. Auch auf der Barbarossastraße 
ist den ganzen Tag viel los!
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Hurra, in unserem Stadtteil wird am 2. Juni eine
Straße gesperrt! Vormittags und nachmittags können
alle Kinder auf der Straße gemeinsam spielen. Wir
gehen auf die Straße, weil Spielen und Bewegung
verbinden! Und wir können viel Neues entdecken:
Auf der Straße können wir an einzelnen Stationen
viel zum Thema Ich habe Rechte erfahren und die
Infos mit nach Hause nehmen.

Veranstalter Kinderbeauftragte Sara Hammann mit dem

Stadtteil-Arbeitskreis Kinder und Jugend Bergen-Enkheim

Uhrzeit 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr

Ort Barbarossastraße, vor der Schule am Ried und der 

Katholischen Kirchengemeinde

Anmeldung vormittags über Betreuungseinrichtungen, 

nachmittags ohne Anmeldung

barrierefrei

3 bis 14 Jahre

Kinder auf die Straße!
Weil Spiel und 
Bewegung verbindet

22
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6 bis 10 Jahre

23

In Bockenheim leben ca. 4500 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kin der beauftragte Frau Annette Pas -
sarge, die per E-Mail bockenheim@ 
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Annette Passarge

Kinder aus den Kinderzentren Werrastraße und
Pfingstbrunnenstraße starten bei dem Beachsoccer
ohne Grenzen-Turnier für Grundschulkinder mit
Cheerleadern und Publikum. Kinder haben ein Recht
auf Bildung und darauf, dass sie ihre Begabung und
ihre geistigen und körperlichen Fähigkeiten voll 
zur Entfaltung bringen können. Beachsoccer bringt
Mädchen und Jungen mit viel Spaß in Bewegung
und lässt sie so ganz nebenbei glücklich und gesund
Großwerden! Auch in der Bibliothek ist was los!
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In der Stadtbücherei lernt Ihr in einer Kamishibai-
Vorführung Eure Rechte kennen. Kamishibai ist 
japanisches Papiertheater. Anschließend diskutieren
wir gemeinsam über die Kinderrechte und Ihr
könnt selbst kreativ werden und Eure Wünsche für
das Zusammenleben in Eurem Stadtteil gestalten. 

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main, Kinderbeauf-

tragte Bockenheim Annette Passarge

Uhrzeit 16.30 bis 18 Uhr

Ort BockenheimBibliothek, Kurfürstenstraße 18

ohne Anmeldung

barrierefrei

5 bis 8 Jahre

Kinderrechte & 
Kamishibai

24
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6 bis 10 Jahre

In Bonames leben ca. 1000 Kinder bis 14 Jahre mit
ihren Familien. Zur Zeit gibt es keine/n Kinderbe-
auftragte/n für den Stadtteil. Anliegen können an das
Frankfurter Kinderbüro per E-Mail kinderbuero@
stadt-frankfurt.de gerichtet werden.

Unter dem Titel Stadtteil-Monopoly findet in 
Bo na mes eine Fotosession des Kinderzentrums Im 
Storchenhain statt. Außerdem gestalten Kinder 
des Kinderzentrums Theodor-Thomas-Straße Man-
dalas zum Thema Kinderrechte und präsentieren 
sie am Zaun ihrer Einrichtung.
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In Bornheim leben ca. 3500 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich 
die Kinderbeauftragte Frau Larissa 
Veit, die per E-Mail bornheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Larissa Veit

Mit einer Aktion in der Kinder- und Jugendbiblio-
thek wird am 2. Juni der Tag des Kindes gefeiert.
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In der Stadtbücherei lernt Ihr in einer Kamishibai-
Vorführung Eure Rechte kennen. Kamishibai ist 
japanisches Papiertheater. Anschließend diskutieren
wir gemeinsam über die Kinderrechte und Ihr
könnt selbst kreativ werden und Eure Wünsche für
das Zusammenleben in Eurem Stadtteil gestalten. 

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Uhrzeit 10 bis 11.30 Uhr

Ort Zentrale Kinder- und Jugendbibliothek, Arnsburger Str. 24

Anmeldung Anmeldung nur für Gruppen 069 212 31631

barrierefrei

Kinderrechte & 
Kamishibai

27

5 bis 8 Jahre
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6 bis 10 Jahre

29

Im Dornbusch leben ca. 2300 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich die 
Kinderbeauftragte Frau Anita Ak-
madza, die per E-Mail dornbusch@
kinderbeauftragte-frankfurt.de 
zu erreichen ist.Anita Akmadza

Auf Kinder im Vorschulalter warten im Kinderzen-
trum Hügelstraße Bewegungsspiele für die Kinder-
rechte. Unter dem Motto Das bin Ich & Das kann ich
besonders gutmachen sie Wahrnehmungsübungen
und Entspannungsspiele und hören Bewegungsge-
schichten. Wir sind alle gleich, hinterlassen jedoch
einzigartige Spuren! Unter diesem Motto laden die
Anne Frank-Schule und die Kinderbeauftragte vom
Dornbusch Anita Akmadza Kinder dazu ein, ihren
Handabdruck auf einem großen Leinentuch zu hin-
terlassen. Egal ob groß oder klein, Junge oder Mäd-
chen, egal welche Haar- oder Hautfarbe, Schuhgröße,
Kleidung oder woher jemand kommt oder stammt:
Alle sind Kinder und alle gleich! Der eigene Hand -
abdruck macht jede/n zu etwas besonderem.
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In Eckenheim leben ca. 1800 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Frau Kira Schuler,
die per E-Mail eckenheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Kira Schuler

In Kinderzentrum Feuerwehrstraße steht der
Kinder  wille von Kindern unter drei Jahren im Mit-
telpunkt: Was möchten die Kinder und wie kommu-
nizieren sie das? Es entstehen kurze Filme und
Fotocollagen. Im Kinderzentrum Eckernförder
Straße dreht sich alles um das Recht auf Freizeit,
Spiel und Erholung: Plakate zu den Kinderrechten
werden gestaltet und bei Bewegungsaktionen im Si-
naipark wird das Recht der Kinder auf Spiel und
Freizeit direkt umgesetzt! 
Auch an der Münzenberger Schule ist den ganzen
Tag viel los!

30
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Wir laden ein zur Mitmachausstellung! Mit Pinsel,
Stift oder den Händen gestalten wir gemeinsam
Kunstwerke zu dem Motto Alle anders – alle gleich.
Alle Kindergruppen können ihre Bilder ausstellen
und lernen dabei viel zu den Themen Kinderrechte
und Meine Stadt. Und alle können was mit nach
Hause nehmen ... 

Veranstalterin Kinderbeauftragte Eckenheim Kira Schuler

Kooperationspartner Kinder- und Jugendhaus Eckenheim,

NaSchu Münzenbergerschule

Uhrzeit 14 bis 18 Uhr

Ort Schulhof Münzenbergerschule, Engelthaler Str. 34

ohne Anmeldung

barrierefrei

Alle anders – 
Alle gleich

31

6 bis 12 Jahre
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In Eschersheim leben ca. 1800 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Frau Heidi Bach-
mayer, die per E-Mail eschersheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Heidi Bachmayer

Kinder im Kinderzentrum Am Lindenbaum lernen
an den verschiedenen Aktionsständen, dass Herkunft,
Aussehen und Sprache keine Rolle spielen und dass
jeder Mensch genauso wertvoll ist wie man selbst.
Es gibt ein Märchenzelt, ein Multikulti-Bistro und
Lieder aus aller Welt werden gesungen: Eine Stadt –
viele Gesichter! Auch in der Anlage am Wasserturm
ist was los!

32
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Die Zirkuspädagogen des Kinderzirkus Zarakali
kommen! Vorher lernt ihr im Unterricht viel über
die Kinderrechte, z. B. dass jeder von Euch irgend-
was gut kann und niemand diskriminiert werden
darf. Im Zirkus könnt ihr dann ausprobieren, was
ihr am besten könnt: Auf Kugeln balancieren, Seil-
tanz oder jonglieren?

Veranstalterin Kinderbeauftragte Eschersheim 

Heidi Bachmayer

Kooperationspartner IGS Eschersheim, Jugendbüro 

Eschersheim

Uhrzeit 11 bis 13 Uhr

Ort Anlage am Wasserturm, Am Lindenbaum (bei schlech-

tem Wetter in der IGS Eschersheim)

Anmeldung eschersheim@kinderbeauftragte-frankfurt.de

barrierefrei

Das kann ich auch!

9 bis 11 Jahre

33
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In Fechenheim leben ca. 2500 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Frau Gülnur
Öksüz, die per E-Mail fechenheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Gülnur Öksüz

Im Kinderzentrum Lauterbacher Straße tagt eine
Kinderkonferenz zum Thema Kinderrechte: Kinder
haben das Recht, ihre Meinung zu äußern.Was sind
Kinderrechte? Wer passt auf, dass die Rechte ein -
 ge halten werden? In den Schulbibliotheken der 
Freiligrath- und der Konrad-Haenisch-Schule ist das
Kamishibai-Papiertheater zu Gast. Über eine Kami -
shibai-Vorführung lernen die Kinder spielerisch ihre
Rechte kennen und können diese diskutieren. An-
schließend werden sie selbst kreativ und gestalten
ihre Wünsche und Verbesserungsvorschläge für 
das Zusammen leben in ihrem Stadtteil.

34
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Am Frankfurter Berg leben ca. 1400 Kinder bis 14
Jahre mit ihren Familien. Zur Zeit gibt es keine/n
Kinderbeauftragte/n für den Stadtteil. Anliegen 
können an das Frankfurter Kinderbüro per E-Mail
kinderbuero@stadt-frankfurt.de gerichtet werden.

Im Kinderzentrum Am Ulmenrück erkunden die
Kinder ihr Recht die Freizeit zu gestalten. Dazu gibt
es Trommel- und Rhythmusworkhops. Sie gestalten
eine Fotocollage zum Thema Was bietet der Stadtteil
Frankfurter Berg mir als Kind für Möglichkeiten,
meine Freizeit zu gestalten?
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6 bis 10 Jahre

37

Im Gallus und dem Europaviertel
leben ca. 4700 Kinder bis 14 Jahre mit
ihren Familien. Um ihre Anliegen
kümmert sich im Gallus der Kinder-
beauftragte Herr Tobias Möller, der
per E-Mail gallus@kinderbeauftragte-
frankfurt.de zu erreichen ist. Um die
Anliegen im Europaviertel kümmert
sich der Kinderbeauftragte Herr 
Dirk Schneider, der per E-Mail 
europaviertel@kinderbeauftragte-
frankfurt.de zu erreichen ist.

Tobias Möller

Dirk Schneider

Der Infotag für Kinder und ihre Eltern zu den Kinder-
rechten im Kinderzentrum Krifteler Straße infor-
miert Kinder und ihre Eltern. Und im Saalbau führen
Kinder vom Kinderzentrum Kelsterbacher Straße 
das Theaterstück Gelb ist auch nur eine Farbe auf: Im
Blauland war alles blau, weil die Königin nur blau
mochte. Im Blauland lebte aber auch ein Mädchen,
das gelb mochte und ein gelbes Kleid trug. Deswegen
wurde es ausgeschlossen. Mit einer Zauberblume 
gelingt es dem Mädchen ins Farbenland zu reisen ...
Darüber hinaus ist auch an vielen anderen Orten 
den ganzen Tag was los!
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Wir erträumen uns ein Land, in dem es allen Kin-
dern gut geht, in dem alle Kinder geliebt, geschützt
und gefördert werden, und in dem unsere Meinung
wichtig ist. Am Ende der Fantasiereise malen oder
schreiben wir unsere Reiseerlebnisse auf, und tau-
schen uns darüber aus: Welche Rechte habe ich?
Und für welche Rechte möchte ich mich in Frank-
furt, meinem Zuhause, einsetzen? 

Veranstalter Elterninitiative Kind im Gallus, Kinderbeauf-

tragte Gallus und Europaviertel 

Kooperationspartner Quartiersmanagement Gallus

Uhrzeit 14 bis 16 Uhr

Ort Quartierspavillon Gallus, Frankenallee (Quäkerwiese)

ohne Anmeldung 

barrierefrei

6 bis 14 Jahre

38

Habe ich ein Recht
auf Pizza? Eine 
Bilderreise ins Land
der Kinderrechte
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Ihr bekommt Besuch von den Kinderbeauftragten!
In Kitas, auf Spielplätzen, im Quartierspavillon. 
Die Kinderbeauftragten fragen Euch, was in Eurem
Stadtteil fehlt oder verbessert werden müsste. Ihr
werdet auf Euer Recht auf Mitbestimmung aufmerk -
sam gemacht und bekommt einen Infoflyer mit
Infos dazu, wen Ihr wie ansprechen könnt, wenn es
um Eure Rechte geht!

Veranstalter Kinderbeauftragte Gallus und Europaviertel 

Uhrzeit 9 bis 16 Uhr

Ort Gallus und Europaviertel

ohne Anmeldung 

barrierefrei

Was mir fehlt: 
Kinder sind gefragt!

4 bis 14 Jahre
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In Goldstein leben ca. 1500 Kinder 
bis 14 Jahre mit ihren Familien. Um
ihre Anliegen kümmert sich die 
Kinderbeauftragte Frau Marion Weil-
Döpel, die per E-Mail goldstein@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Marion Weil-Döpel

In der Schulbibliothek Goldsteinschule ist das Ka-
mishibai-Papiertheater zu Gast. Über eine Kamishi-
bai-Vorführung lernen die Kinder spielerisch ihre
Rechte kennen und können diese diskutieren. An-
schließend werden sie selbst kreativ und gestalten
ihre Wünsche und Verbesserungsvorschläge für 
das Zusammenleben in ihrem Stadtteil.

40
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In Griesheim leben ca. 3300 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich 
die Kinderbeauftragte Frau Ulrike
Steinig, die per E-Mail griesheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de 
zu erreichen ist.Ulrike Steinig

Im Kinderhaus Griesheim wird der Tag des Kindes
gefeiert.
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Die Kinder vom Kinderhaus Griesheim bauen an
den Werkstatttagen eine Himmelsleiter und stellen
sie dem Publikum vor! Jedes Kind gestaltet eine
Sprosse der Leiter zu einem Kinderrecht, das ihm
besonders am Herzen liegt. Alle Sprossen werden
dann zu einer großen Himmelsleiter zusammen -
gebaut. 

Veranstalter Kinderhaus Griesheim, Kinderbeauftragte 

Griesheim Ulrike Steinig

Uhrzeit 15 bis 17 Uhr

Ort Kinderhaus Griesheim, Linkstr. 23 A

ohne Anmeldung 

nicht barrierefrei

6 bis 12 Jahre

42

Himmelsleiter für
Kinderrechte
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Im Gutleutviertel leben ca. 700 Kin-
der bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich 
die Kinder beauftragte Frau Antje
Arold-Hahn, die per E-Mail gutleut@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Antje Arold-Hahn

Auf dem Schönplatz ist nachmittags was los!

44
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Ihr könnt Bilder malen zum Thema Alle Kinder sind
gleich und lernt viel über die Kinderrechte. Außer-
dem kommt das Spielmobil auf den Schönplatz. In
T-Shirts auf denen steht Alle Kinder sind gleichberech-
tigt – kein’s ist perfektmachen wir eine Menschen -
kette und einen Umzug durch unseren Stadtteil!

Veranstalterin Kinderbeauftragte Gutleutviertel 

Antje Arold-Hahn

Kooperationspartner Stadtteilinfo Bahnhof-Gutleut, 

Karmeliterschule, Kitas im Gutleutviertel, IB Jugendzentrum

Gutleut, Internationales Kinderhaus

Uhrzeit 14 bis 18 Uhr

Ort Spielplatz Schönstraße/Hardenbergstraße (Schönplatz)

ohne Anmeldung 

barrierefrei

Alle Kinder sind
gleichberechtigt –
keins ist perfekt 

3 bis 12 Jahre
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In Harheim leben ca. 900 Kinder bis
14 Jahre mit ihren Familien. Um ihre
Anliegen kümmert sich die Kinder -
beauftragte Frau Heidi Sehl, die per
E-Mail harheim@kinderbeauftragte-
frankfurt.de zu erreichen ist.

Heidi Sehl

Hortkinder erfahren mehr zu den Kinderrechten bei
einem Ausflug.

46
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Wir besuchen gemeinsam die Kinderrechte-Ausstel-
lung im kinder museum frankfurt. Dort bekommen
wir eine spannende Führung und lernen, was die
Kinderrechte für uns bedeuten.

Veranstalterin Kinderbeauftragte Harheim Heidi Sehl

Kooperationspartner Horte in Harheim

Uhrzeit 15 bis 17 Uhr

Ort kinder museum frankfurt, An der Hauptwache 15 

(Zwischenebene)

Anmeldung harheim@kinderbeauftragte-frankfurt.de

barrierefrei

Kinderrechte: 
Was ist das? 
Harheimer Kinder
wissen bald mehr!

9 bis 11 Jahre
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In Hausen leben ca. 1100 Kinder bis
14 Jahre mit ihren Familien. Um ihre
Anliegen kümmert sich der Kinder-
beauftragte Herr Azfar Khan, der per
E-Mail hausen@kinderbeauftragte-
frankfurt.de zu erreichen ist.

Azfar Khan

In der Schulbibliothek Kerschensteiner Schule ist
das Kamishibai-Papiertheater zu Gast. Über eine Ka-
mishibai-Vorführung lernen die Kinder spielerisch
ihre Rechte kennen und können diese diskutieren.
Anschließend werden sie selbst kreativ und gestal-
ten ihre Wünsche und Verbesserungsvorschläge für
das Zusammenleben in ihrem Stadtteil.

48
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In Höchst leben ca. 2300 Kinder bis
14 Jahre mit ihren Familien. Um ihre
Anliegen kümmert sich die Kinder -
beauftragte Frau Heike Karassavidis,
die per E-Mail hoechst@kinderbeauf-
tragte-frankfurt.de zu erreichen ist.

Heike Karassavidis

Wellness und Tanz – im Kinderzentrum Peter-Fischer-
Allee stärken Kinder von drei bis zehn Jahren ihr
Selbstbewusstsein mit Übungen zur Körperhaltung
und machen sinnliche Erfahrungen, die gut tun 
und Spaß machen. Kinder haben ein Recht auf Ge-
sundheit! Tanzen, den Körper rhythmisch zur 
Musik erleben, macht fit und ist ein tolles gemein-
schaftliches Erlebnis!
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In der Innenstadt leben ca. 600 Kin-
der bis 14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Frau Sara Stein-
hardt, die per E-Mail innenstadt@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Sara Steinhardt

Wir haben RECHT – Kinder der Frankfurter Innen-
stadt! Die Caritas Kita Liebfrauen und die Caritas
ESB Liebfrauen haben mit den Kindern der Frank-
furter Innenstadt einen Kinder-Rechte-Film gedreht
und präsentieren das Ergebnis zusammen mit der
Kinderbeauftragten Sara Steinhardt in einem Kino.
Auch in verschiedenen Museen ist zum Tag des 
Kindes was los!
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Juden beten in der Synagoge, Christen in der Kirche
und Muslime in der Moschee. Was diese drei Ge-
betshäuser gemeinsam haben und wodurch sie sich 
unterscheiden, werdet Ihr bei diesem Workshop 
herausfinden. Ihr werdet diese drei Religionen an-
schaulich kennenlernen und könnt Euer eigenes 
Gebetshaus bauen, das dann im Museum ausgestellt
wird.

Veranstalter Jüdisches Museum Frankfurt

Uhrzeit 14.30 bis 17 Uhr

Ort Museum Judengasse, Battonnstr. 47

Anmeldung 069 212 70726 oder 069 212 74237,

Manfred.Levy@stadt-frankfurt.de

teilweise barrierefrei

8 bis 12 Jahre
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Und wo betest Du?
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Im kinder museum gibt es eine Mitmach-Ausstel-
lung, die Euch hilft zu verstehen, was die UN-
Kinder rechtskonvention ist und was darin steht.
Nach dem Ausstellungsbesuch könnt Ihr in den
Werk stätten des Museums selbst Werke zum Thema 
Kinderrechte malen, basteln und gestalten.

Veranstalter kinder museum frankfurt

Uhrzeit 15 bis 18 Uhr

Ort kinder museum frankfurt, An der Hauptwache 15 

(Zwischenebene)

ohne Anmeldung 

barrierefrei

Zu Recht finden.
Werkstätten zur 
Ausstellung 
Kinder haben Rechte

Familien mit Kindern ab 8 Jahren
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An einem intensiven Projekttag lernt Ihr drei inte-
ressante Werkstätten kennen. In den einzelnen
Werkstätten könnt Ihr Euch kreativ und auf ganz
unterschiedliche Art mit den Kinderrechten be-
schäftigen. Am Schluss entsteht ein ganz besonde-
res Produkt, das Euch zugeschickt wird!

Veranstalter kinder museum frankfurt

Uhrzeit 10 bis 13 Uhr

Ort kinder museum frankfurt, An der Hauptwache 15 

(Zwischenebene)

Anmeldung nur für Schulklassen Montag bis Donnerstag von

10 bis 15.30 Uhr, 069 212 35154

barrierefrei

5. und 6. Klassen

54

Zu Recht finden –
Werkstattkarussell 
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Im Institut für Stadtgeschichte werden viele alte 
Dokumente und Bilder gesammelt, mit denen wir
das Leben von Kindern in früheren Zeiten in unserer
Stadt erforschen können. Einige schauen wir uns 
im Original an. Das sind z. B. Bilder von Frankfurt
früher oder Zeitungsausschnitte. Die Kinder dürfen
dann selbst ein Kinderrecht mit Feder und Tinte 
auf eine Urkunde schreiben und diese besiegeln.

Veranstalter Institut für Stadtgeschichte Frankfurt am Main

Uhrzeit 10 bis 14 Uhr (zwei Stunden pro Klasse)

Ort Institut für Stadtgeschichte im Karmeliterkloster, 

Münzgasse 9

Anmeldung nur für Schulklassen 069 212 31417,

Sabine.Smentek@Stadt-Frankfurt.de

nicht barrierefrei

Gleiche Stadt 
für alle?

11 bis 14 Jahre
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In Kalbach leben ca. 1800 Kinder bis
14 Jahre mit ihren Familien. Um ihre
Anliegen kümmert sich die Kinder -
beauftragte Frau Eva-Maria Lang, die
per E-Mail kalbach@kinderbeauf-
tragte-frankfurt.de zu erreichen ist.

Eva-Maria Lang

Mit einem Fest im Kinder- und Jugendhaus wird der
Tag des Kindes gefeiert.

56
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Die Kalbacher Kinder malen und schreiben jedes
Kinderrecht nach ihren eigenen Ideen auf eine 
Leinwand. Alle Bilder werden fotografiert und auf
wetterfestes Material gedruckt. Am 2. Juni feiern 
wir ein Fest und präsentieren Euch unsere Bilder! 

Veranstalter Kinder- und Jugendhaus Kalbach, 

Kinderbeauftragte Kalbach Eva-Maria Lang

Uhrzeit 15 bis 17 Uhr

Ort Kinder- und Jugendhaus Kalbach, Am Brunnengarten 19

ohne Anmeldung 

barrierefrei

Gemalte 
Kinderrechte 

8 bis 14 Jahre
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In Nieder-Eschbach leben ca. 1700
Kinder bis 14 Jahre mit ihren Fami-
lien. Um ihre Anliegen kümmert sich
die Kinderbeauftragte Frau Forough
Hayatpour Bonaki, die per E-Mail 
nieder-eschbach@kinderbeauf-
tragte-frankfurt.de zu erreichen ist.

Alle Kinder haben Rechte – Mit Hilfe der Kinderbe-
auftragten Forough Hayatpour Bonaki, der Michael-
Grzimek-Schule und dem Familienzentrum am
Bügel lernen Klassensprecher Kinderrechte kennen
und vermitteln sie an ihre Schulkameradinnen und
Schulkameraden.

F. Hayatpour Bonaki
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In Niederrad leben ca. 2600 Kinder bis 14 Jahre mit
ihren Familien. Um ihre Anliegen kümmert sich 
der Kinderbeauftragte Herr Dirk Trull, der per E-Mail
niederrad@kinderbeauftragte-frankfurt.de zu er -
reichen ist.

In der Schulbibliothek Frauenhofschule ist das Ka-
mishibai-Papiertheater zu Gast. Über eine Kamishi-
bai-Vorführung lernen die Kinder spielerisch ihre
Rechte kennen und können diese diskutieren. An-
schließend werden sie selbst kreativ und gestalten
ihre Wünsche und Verbesserungsvorschläge für 
das Zusammenleben in ihrem Stadtteil. Auch in der
Stadtteilbücherei ist was los!
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In der Stadtbücherei lernt Ihr in einer Kamishibai-
Vorführung Eure Rechte kennen. Kamishibai ist ja-
panisches Papiertheater. Anschließend diskutieren
wir gemeinsam über die Kinderrechte und Ihr
könnt selbst kreativ werden und Eure Wünsche für
das Zusammenleben in Eurem Stadtteil gestalten. 

Veranstalterin Stadtbücherei Frankfurt am Main

Uhrzeit 10 bis 11.30 Uhr

Ort Stadtteilbibliothek Niederrad, Kniebisstraße 25,

Anmeldung nur für Gruppen 069 212 41680

teilweise barrierefrei

Kinderrechte & 
Kamishibai

5 bis 8 Jahre

61
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In Niederursel leben ca. 2400 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Frau Alexandra
Fege, die per E-Mail niederursel@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Alexandra Fege

Die Kinder des Kinderzentrums Gerhart-Haupt-
mann-Ring sagen Nein zur Diskriminierung – mit
Musik, Bewegung und einem Theaterstück. 
Auch im Bibliothekszentrum Nordweststadt ist 
was los!

62
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In der Stadtbücherei lernt Ihr in einer Kamishibai-
Vorführung Eure Rechte kennen. Kamishibai ist 
japanisches Papiertheater. Anschließend diskutie-
ren wir gemeinsam über die Kinderrechte und Ihr
könnt selbst kreativ werden und Eure Wünsche für
das Zusammenleben in Eurem Stadtteil gestalten. 

Veranstalterin Stadtbücherei Frankfurt am Main

Uhrzeit 10 bis 11.30 Uhr

Ort Bibliothekzentrum Nordweststadt (Nordwest Zentrum)

Anmeldung nur für Gruppen 069 212 32219

barrierefrei

Kinderrechte & 
Kamishibai

5 bis 8 Jahre
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Im Nordend leben ca. 6000 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Frau Ulrike 
Grzimek, die per E-Mail nordend@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Ulrike Grzimek

Die Bildungsbande der Merianschule und IGS Nor-
dend präsentiert ihre Ausstellung zu den Kinder-
rechten. Außerdem organisieren Makista e.V. und
die Kinderbeauftragte Ulrike Grzimek Theater, 
Vorleserunden, Aktionen und Spiele zum Thema
Kinderrechte und Kommunikation. Im Mittelpunkt
stehen Sprache und Kommunikation als Voraus -
setzung für ein Leben ohne Diskriminierung. Das
Kinderzentrum Hartmann-Ibach-Straße eröffnet
den Markt der Kinderrechte, mit Aktionen und 
Spielen zu den Kinderrechten im Günthersburg-
park, an dem auch andere Kinderzentren aus dem
Nordend teilnehmen können. 

64
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Im Ostend leben ca. 2800 Kinder 
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich der 
Kinderbeauftragte Herr Leopold
Born, der per E-Mail ostend@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Leopold Born

Im Kinderzentrum Hanauer Landstraße 22 planen
Kinder einen Nachmittag zum Thema Rechte der
Kinder. Kinder aus dem Kinderzentrum Hanauer
Landstraße 17 und dem Kinderzentrum Hölderlin-
straße bereiten eine Kinderkonferenz vor. Sie 
machen dazu gemeinsam eine Computerrecherche 
zu den Kinderrechten und gestalten ein Plakat.
Bei Aktionen im Nachbarschaftzentrum Ostend und
im Zoo steht das Thema Umwelt im Mittelpunkt.

66
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Der Umweltkasper kommt ins Nachbarschaftszen-
trum Ostend! Verpackt in eine lustige und span-
nende Geschichte zeigt der Kasper, wie leicht es ist,
die Umwelt zu schützen, wie schön wir es in Frank-
furt haben und dass nicht alle Kinder gleich, aber
gleich viel wert sind.

Veranstalter Kinderbeauftragter Ostend Leopold Born

Kooperationspartner Nachbarschaftszentrum Ostend

Uhrzeit Erste Vorstellung 9 Uhr, zweite Vorstellung 11 Uhr

Ort Nachbarschaftszentrum Ostend, Waldschmidtstraße 39

Anmeldung Ostend@kinderbeaufragte-frankfurt.de

barrierefrei

Unsere Stadt, 
unsere Rechte, 
unsere Umwelt

4 bis 8 Jahre
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Plastik kann man nicht essen – trotzdem nehmen
viele Tiere in der Natur durch unseren Müll Plastik-
teilchen als Nahrung auf. Sie benötigen eine ge-
sunde Umwelt. Auch Kinder haben ein Recht auf
grüne Natur. Wir alle können etwas dafür tun! 
Im Zoo schauen wir uns an, wie Müll in die Meere
gelangt und welche Probleme er dort verursacht.

Veranstalter Zoo Frankfurt, Pädagogische Abteilung

Uhrzeit 14 bis 16.30 Uhr

Ort Zoo Frankfurt, Bernhard-Grzimek-Allee 1

Anmeldung 069 212 36952

barrierefrei

9 bis 12 Jahre
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Umwelt erhalten –
Gemeinsam sind 
wir stark!
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In Preungesheim leben ca. 2500 Kin-
der bis 14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Frau Wera Eiselt,
die per E-Mail preungesheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist. Wera Eiselt

Bei allen Aktionen steht das Thema Schutz der Um-
welt im Mittelpunkt.
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Schon gewusst? Es gibt ein Kinderrecht, das festlegt,
dass Kindern Achtung vor der natürlichen Umwelt
vermittelt werden soll! In Preungesheim könnt Ihr
daher an einem spannenden Workshop rund um
das Thema Klima, Wind und Wetter in der Streuobst-
wiese teilnehmen. 

Veranstalter Kinderbeauftragte Preungesheim Wera Eiselt,

Umweltlernen in Frankfurt, 

Uhrzeit 10 bis 16 Uhr

Ort Gravensteiner Platz 

Anmeldung für Gruppen preungesheim@kinderbeauftragte-

frankfurt.de

barrierefrei

5 bis 14 Jahre
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UmweltKids sind
schlau!

SDK_06.04._Layout 1  13.09.17  12:37  Seite 70



71

Zum guten Groß werden gehört auch eine gesunde
Umwelt. Was können wir selbst dafür tun? 
Infor mie re dich zu den Themen Bewegen einmal
ohne Auto – Rad fahren ist gut für die Umwelt!Oder
Mülltrennung schon für die Kleinsten – wie kaufe 
ich ein ohne Plastik?

Veranstalter Kinderbeauftragte Preungesheim Wera Eiselt,

Radwerkstadt Herr Alak

Uhrzeit 10 bis 16 Uhr

Ort Gravensteiner Platz 

ohne Anmeldung 

barrierefrei

Mach dich fit für
deine Umwelt!

5 bis 14 Jahre
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Im Riederwald leben ca. 700 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Frau Simone
Koch, die per E-Mail riederwald@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Simone Koch

Am Nachmittag ist im Kinder-und Jugendhaus was
los!

72
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Die Kinder aus dem Kinder-und Jugendhaus Rieder-
wald beschäftigen sich zwei Monate lang mit den
Kinderrechten. Am 2. Juni könnt ihr in einer Aus-
stellung die Ergebnisse bestaunen: selbst gemalte
Leinwände und ein selbst gedrehtes Video! 

Veranstalter Kinder- und Jugendhaus Riederwald

Uhrzeit 14 bis 19 Uhr

Ort Kinder und Jugendhaus Riederwald, Rümelinstraße 32

ohne Anmeldung 

barrierefrei

Wir haben Rechte!

8 bis 14 Jahre
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In Rödelheim leben ca. 2300 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich 
der Kinderbeauftragte Herr 
Rolf Rieckmann, der per E-Mail 
roedelheim@kinderbeauftragte-
frankfurt.de zu erreichen ist.Rolf Rieckmann

Artikel 2 der UN-Kinderrechtskonvention malerisch
gestalten und präsentieren! Kinder der Michael-
Ende-Grundschule, der Kinderzentren Stichelstraße, 
Nid dagaustraße und der Kita St. Antonius gestalten
T-Shirts gegen Diskriminierung. Mit einer Men schen -
kette machen sie auf dem Schulhof der Michael-
Ende-Grundschule zusammen mit dem Kinderbe-
 auftrag ten, ihren LehrerInnen, ErzieherInnen und
Eltern auf ihre Rechte aufmerksam.
Im Kinderzentrum Niddagaustraße entsteht das Hör -
spiel Kinderrechte und Diskriminierung. Die Kinder
führen Interviews und vertonen ein Bilderbuch. Im
Kinderzentrum Biedenkopfer Weg erfahren die Kin-
der viel über ihre Rechte und lernen spielerisch das
Recht auf Gleichbehandlung und Schutz vor Diskri -
mi nierung kennen. Auch in der Stadtteilbibliothek
Rödelheim ist was los!
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In der Stadtbücherei lernt Ihr in einer Kamishibai-
Vorführung Eure Rechte kennen. Kamishibai ist 
japanisches Papiertheater. Anschließend diskutieren
wir gemeinsam über die Kinderrechte und Ihr
könnt selbst kreativ werden und Eure Wünsche für
das Zusammenleben in Eurem Stadtteil gestalten. 

Veranstalterin Stadtbücherei Frankfurt am Main

Uhrzeit 10 bis 11.30 Uhr

Ort Stadtteilbibliothek Rödelheim, Radilostraße 17–19

Anmeldung nur für Gruppen 069 78 30 58

barrierefrei

Kinderrechte & 
Kamishibai

5 bis 8 Jahre
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In Sachsenhausen leben ca. 6700 
Kinder bis 14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich der
Kinderbeauftragte Herr Armin Stro-
bel, der per E-Mail sachsenhausen@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Armin Strobel

Bei Aktionen in Museen und im Bibliothekszentrum
Sachsenhausen wird am 2. Juni der Tag des Kindes
gefeiert.
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In unserem Picknickkorb befinden sich viele Spiele
und Infos rund um das Thema Kinderrechte: Ihr
könnt mit Euren Familien Geschichten lauschen
oder selbst ein Theaterstück spielen, einen Trickfilm
drehen oder in der Kochwerkstatt Speisen aus fer-
nen Ländern kochen – die dann bei einem großen
Picknick im Museumspark gemeinsam verspeist
werden!

Veranstalter Museum Angewandte Kunst

Uhrzeit 13.30 bis 17.30 Uhr

Ort Museum Angewandte Kunst, Schaumainkai 17 und 

Museumspark (Metzlerpark)

ohne Anmeldung 

barrierefrei

5 bis 14 Jahre
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Ein Picknickkorb voll
Rechte – Familien-
programm zum Tag
des Kindes
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In der Stadtbücherei lernt Ihr in einer Kamishibai-
Vorführung Eure Rechte kennen. Kamishibai ist 
japanisches Papiertheater. Anschließend diskutieren
wir gemeinsam über die Kinderrechte und Ihr
könnt selbst kreativ werden und Eure Wünsche für
das Zusammenleben in Eurem Stadtteil gestalten. 

Veranstalterin Stadtbücherei Frankfurt am Main

Uhrzeit 10 bis 11.30 Uhr

Ort Bibliothekszentrum Sachsenhausen, Hedderichstraße 32

Anmeldung nur für Hortgruppen 069 212 33958

barrierefrei

Kinderrechte & 
Kamishibai

5 bis 8 Jahre

SDK_06.04._Layout 1  13.09.17  12:37  Seite 79



Woher kommt unsere Kleidung? Wer stellt sie her
und unter welchen Bedingungen? Wir lernen, dass
es in der Textilproduktion viel Kinderarbeit gibt
und dass alle Kinder ein Recht auf Bildung und ein
Recht auf Spiel, Freizeit und Erholung haben. Nach
dem Besuch der Ausstellung Der rote Faden fragen
wir nach unseren Einflussmöglichkeiten auf die
Textilproduktion und entwerfen Slogans, die wir 
auf T-Shirts drucken.

VeranstalterWeltkulturen Museum

Uhrzeit 11 bis 13.30 Uhr

OrtWeltkulturen Museum, Schaumainkai 29

Anmeldung nur für Schulklassen 069 212 45115, 

weltkulturen.bildung@stadt-frankfurt.de

nicht barrierefrei

ab 10 Jahre
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KinderMode
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In Seckbach leben ca. 1400 Kinder bis
14 Jahre mit ihren Familien. Um ihre
Anliegen kümmert sich die Kinder -
beauftragte Frau Stefanie Krieger, die
per E-Mail seckbach@kinderbeauf-
tragte-frankfurt.de zu erreichen ist.

Stefanie Krieger

Auf dem Atzelbergplatz ist am Nachmittag was los!
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In ganz Seckbach gibt es Aktionen und Spiele zum
Thema Umwelt: Ihr könnt mit Recylingmaterial 
basteln, an einem Malwettbewerb zum Thema Was-
serspiele teilnehmen oder gebrauchte Tontöpfe 
bemalen und bepflanzen. Das macht viel Spaß! 
Und gleichzeitig lernt Ihr, dass es ein Kinderrecht
gibt, das festlegt, dass Kindern Achtung vor der 
natürlichen Umwelt vermittelt werden soll.

Veranstalterin Kinderbeauftragte Seckbach Stefanie Krieger

Kooperationspartner AWO Quartiersmanagement 

Aktive Nachbarschaft, KidS Seckbach

Uhrzeit 12 bis 19 Uhr

Ort Atzelbergplatz

ohne Anmeldung 

barrierefrei

Wir gestalten 
unsere Umwelt 

3 bis 14 Jahre
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In Sindlingen leben ca. 1400 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich 
die Kinderbeauftragte Frau Claudia
Ilg, die per E-Mail sindlingen@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Claudia Ilg

Bei den Ponyzwergen und auf dem Ampelspielplatz
dreht sich alles um die Kinderrechte.

84
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Die Tiere vom Reiter- und Lernbauernhof Pony-
zwerge helfen euch die Kinderrechte zu entdecken.
Im Sinnesparcours erlebt ihr die Besonderheiten
verschiedener Lebensbedingungen und erkundet:
Wo sind wir uns gleich – wo unterscheiden wir uns?
Eine Rallye Rund um die Weltreligionen zeigt Euch
gemeinsame Werte.

Veranstalterin Kinderbeauftragte Sindlingen Claudia Ilg 

Kooperationspartner Reiter- und Lernbauernhof Pony-

zwerge Sindlingen e.V.

Uhrzeit 8.30 bis 15.30, 15.30 bis 17 Uhr

Ort Reiter- und Lernbauernhof Ponyzwerge Sindlingen e.V.,

Okriftler Straße

Anmeldung vormittags nur für Gruppen info@ponyzwerge-

sindlingen.de, nachmittags ohne Anmeldung

barrierefrei

Kinderrechte 
erleben!

5 bis 11 Jahre
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Am 2. Juni könnt Ihr auf dem Ampelspielplatz mit
großem Getöse verschiedene Kinderrechte auf 
Hölzer sprühen! Auch könnt Ihr zu jedem Kunst-
werk Tonfiguren basteln, die alle zum Nachdenken
über Kinderrechte anregen. 

Veranstalter Kinder- und Jugendhaus, Abenteuerspielplatz

Sindlingen

Uhrzeit 13.30 bis 15 Uhr

Ort Ampelspielplatz (Sindlinger Bahnstraße)

ohne Anmeldung 

barrierefrei

6 bis 12 Jahre
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Kinderrechte auf
dem Spielplatz
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Im Westend leben ca. 3500 Kinder bis
14 Jahre mit ihren Familien. Um ihre
Anliegen kümmert sich die Kinder -
beauftragte Frau Christina Ringer,
die per E-Mail westend@kinderbe-
auftragte-frankfurt.de zu erreichen
ist.Christina Ringer

Wir sind alle gleich und das mit RECHT. Gemeinsam
mit der Kinderbeauftragten Christina Ringer in -
formiert eine Geschichtenerzählerin die Kinder der
Elsa-Brandström-Schule über Freude an Vielfalt, 
unterschiedliche Sprachen und eine bunte Schule. 
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In Zeilsheim leben ca. 2000 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Frau Susanne
Langohr, die per E-Mail zeilsheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Susanne Langohr

Für alle Zweitklässler der Käthe-Kollwitz-Schule hat
die Kinderbeauftragte Susanne Langohr eine Ein-
führung in das Thema Kinderrechte organisiert. 
In der Mitmach-Werkstatt Kinder schützen können
dreht sich anschließend alles um die Themen die
Familie, die Freunde, sich selbst, die Landschaft 
und die Tiere.
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Interaktive Ausstellung für Kinder, Jugendliche 

und Familien im kinder museum frankfurt

In Kooperation mit dem Frankfurter Kinderbüro

3. April bis 31. Oktober 2017 

Alle Kinder sind gleich wichtig, haben gleiche Rechte
und dürfen nicht benachteiligt werden. Ihr Umfeld
muss so gestaltet sein, dass sie gut, sicher und ge-
waltfrei aufwachsen können. Es muss ihnen ermög-
licht werden, ein eigenständiges Leben führen zu
lernen, beispielsweise durch den Zugang zu Bildung.
Und, Kinder haben das Recht, in ihrer Meinung ge-
hört und ernst genommen zu werden, denn nur so
können sie die Fähigkeit entwickeln, fundierte Ent-
scheidungen zu treffen und am gesellschaftlichen
Leben teilzuhaben.

Das sind nur einige der Kinderrechte, die am 20. No-
vember 1989 von der Generalversammlung der Ver-
einten Nationen beschlossen wurden. In Deutschland
wurde die Konven tion 1992 unterschrieben und ist
damit ein Bundesgesetz. Dieses 25-jährige Jubiläum

ab 8 Jahre
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haben das kinder museum und das Frankfurter Kin-
derbüro zum Anlass genommen, eine interaktive
Ausstellung zu erarbeiten. In der Präsentation wird
der „trockene“ Gesetzestext für Kinder, aber auch für
Erwachsene, mit verschiedenen Medien und interes-
santen Metho den spielerisch umgesetzt. Orientiert
am Leben der Kinder in Frankfurt werden die Prinzi-
pien der UN-Kinderrechtskonvention sinnlich erfahr-
bar und durch eigene Aktivität verständlich. 

Öffnungszeiten Dienstag bis Sonntag 10 bis 18 Uhr

Montag 10 bis 18 Uhr (während der hessischen Schulferien)

Freier Eintritt für Kinder und Jugendliche bis zum 

18. Geburtstag, Eintritt Erwachsene: 4,00 €

Ort kinder museum frankfurt, An der Hauptwache 15 

(Zwischenebene)

Kontakt 069 212 35154 

(Montag bis Donnerstag 10 bis 15.30 Uhr)

info.kindermuseum@stadt-frankfurt.de 

www.kindermuseum.frankfurt.de

RMV-Haltestelle Hauptwache

ab 8 Jahre
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Woher kommen die Kinderrechte und für wen sind sie?

Die Kinderrechte wurden 1989 im Übereinkommen über die

Rechte des Kindes von den Vereinten Nationen festgeschrie-

ben. Seit 1992 gilt das Übereinkommen in Deutschland, wie

auch in fast allen anderen Staaten der Welt. Diese Staaten

verpflich ten sich dazu, Kinder und Jugendliche zu schützen,

zu versorgen und zu beteiligen. Die Kinderrechte gelten für

alle Menschen bis zum 18. Geburtstag.

Sind Kinderrechte Menschenrechte?

Ja. Kinderrechte sind Menschenrechte. Die Kinderrechte sind

Menschenrechte, die an die Lebenssituation von Kindern und

Jugendlichen angepasst sind. Für alle Menschenrechte und

damit auch für die Kinderrechte gilt:

1. Die Menschenrechte sind für alle gleich. Sie stehen allen

Menschen gleichermaßen zu und sie schließen Diskrimi -

nierung aus. Sie gelten für alle Menschen auf der ganzen

Welt.

2. Die Menschenrechte sind unteilbar. Es gibt keine

Menschen rechte die wichtiger sind als andere. 

3. Die Menschenrechte sind unveräußerlich. Sie können 

weder erworben oder verdient noch aberkannt, verkauft

oder zurückgegeben werden.

für Eltern
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Mein Kind hat Rechte – was heißt das genau?

Das heißt, dass Ihr Kind gleichwertig und genauso wichtig 

ist, wie Sie selbst. Das gilt besonders auch dann, wenn es

schwierig ist, sich mit den Wünschen und Interessen Ihres 

Kindes auseinanderzusetzen.

Muss ich immer machen, was mein Kind will? 

Nein. Sie müssen nicht alles machen, was Ihr Kind will. Nur

weil man Menschenrechte hat, darf man nicht alles machen,

was man gerne möchte. Man darf zum Beispiel nicht die

Rechte der anderen verletzen. Binden Sie ihr Kind im Alltag

seinem Alter und seinen Fähigkeiten entsprechend ein.

Habe auch ich Rechte?

Ja. Besonders wichtig ist Ihr Recht, Ihr Kind zu erziehen: Sie

wissen, was das Beste für Ihr Kind ist und wie es in Ihrer Familie

zugehen soll. Wichtig ist, dass Ihr Kind das Recht auf gewalt-

freie Erziehung hat. Solange Sie Ihr Kind innerhalb des gesetz-

lichen Rahmens erziehen, mischt sich der Staat nicht ein. Sie

haben das Recht, den Staat in die Pflicht zu nehmen, wenn die

Rechte Ihres Kindes nicht beachtet werden. 

Welche Pflichten hat mein Kind?

Keine. Es ergeben sich keine Pflichten für Kinder aus dem Über -

einkommen über die Rechte des Kindes. Alle müssen die Men -

schenrechte der anderen achten. Wenn Ihr Kind Fehler macht

oder Grenzen überschreitet, hat es trotzdem alle Kinderrechte.

für Eltern
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Was ist, wenn mein Kind absichtlich etwas Böses

macht?

Auch wenn Ihr Kind Regeln missachtet, andere verletzt oder

etwas kaputt macht, hat es alle Kinderrechte. Gerade, wenn

es darum geht, sich mit Grenzverletzungen oder Fehlern aus-

einanderzusetzen, spielen die Kinderrechte eine wichtige Rolle.

Schützen Sie Ihr Kind davor, dass seine Würde verletzt wird. 

Müssen sich alle Erwachsenen an die Kinderrechte 

halten oder nur Eltern?

Alle Erwachsenen müssen sich an das Übereinkommen halten.

Besonders wichtig ist das Übereinkommen für alle, die direkt

mit Kindern zu tun haben oder Entscheidungen für Kinder

treffen. Das sind zum Beispiel: ErzieherInnen, LehrerInnen, Ärz -

tinnen und Ärzte, RichterInnen, PolitikerInnen, Polizeibeamte

und Eltern.

Noch Fragen?

Sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf Ihre Fragen, Gedanken

und Vorschläge: Frankfurter Kinderbüro, Schleiermacherstr. 7,

60316 Frankfurt am Main, Tel.: 069 212 39001, kinderbuero@

stadt-frankfurt.de, www.frankfurter-kinderbuero.de

für Eltern
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Alle Kinder sind gleich wichtig und
haben die gleichen Rechte. Sie dür fen
nicht benach teiligt werden, weil sie
ein Junge oder ein Mädchen sind, arm
oder reich sind, helle oder dunkle
Haut haben, eine Behinderung haben
oder eine andere Sprache sprechen.




